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HSG Hohenlimburg – HSG Lüdenscheid

Mit einer Niederlage gegen den Namensvetter aus Hohenlimburg haben wir die 
Hinrunde eingeläutet und warten weiter auf den ersten Sieg. 
Zu Beginn sah es noch gut aus für die Jungs, konnten wir doch immer wieder in 
Führung gehen. Doch technische Fehler und unkonzentrierte Abschlüsse verhin-
derten, dass wir uns weiter absetzen konnten. So luden wir die Hohenlimburger 
immer wieder zu Gegenstößen ein, die sie konsequent nutzten, um uns nicht da-
vonziehen zu lassen. 
Es schlichen sich immer mehr Fehler in unser Angriffsspiel ein, womit wir der 
rot-schwarzen HSG die Chance gaben, weiter davonzuziehen und ihren Vorsprung 
auszubauen.  Über 13:8 (20.) ging es auf den 20:13 Halbzeitstand zu.
Doch die Huskies zeigten wieder einmal, dass sie sehr wohl Handball spielen kön-
nen und mit Leidenschaft an die Sache gehen. 
Mit einer aggressiven Abwehr kämpften wir uns zurück ins Spielgeschehen, konn-
ten einige der einstudieren Angriffskombos aufs Parkett bringen und so den Vor-
sprung weiter verkürzen. Doch unsere Abschlussschwäche an diesem Tag verhin-
derte, dass wir den Jungs aus Hohenlimburg wirklich gefährlich werden konnten.

So bleibt uns nur die Erkenntnis, dass wir weiter hart an uns arbeiten müssen, um 
noch den Klassenerhalt zu sichern. Ein großes DANKESCHÖN an alle Fans, die 
mit uns nach Hohenlimburg gereist sind und an all diejenigen, die auch trotz der 
momentanen Misere hinter uns stehen und uns nicht aufgeben.
Wir hoffen weiterhin auf eure Unterstützung, denn nur gemeinsam können wir aus 
dieser Hölle aufsteigen.

HSG Olé

Die HSG - Statistiken

Herren Landesliga

Herren Kreisliga ADamen Kreisliga

Damen Landesliga

Herren Kreisliga B
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Hallo liebe Handballfreunde,
nach sieben Spielen und 12 Punkten, konnten wir weiter Kraft schöpfen und an die letzte 
Saison anknüpfen.
Nach dem Kantersieg (30:20) gegen SG ETSV Ruhrtal Witten II und mit einer sehr star-
ken Melanie Nitschke auf dem Feld sowie eine überragende Ann-Kathrin von Oepen 
zwischen den Pfosten, haben wir wieder Blut geleckt. Nach der Pause (12:9) legten wir 
noch einen Zahn zu, konnten uns sehr früh mit einem hohen Tempospiel absetzen und 
machten somit den Sack für die SG zu.
Auch Birte Otters hat nach Ihrer Babypause Ihr Comeback gefeiert und brachte gleich 
dreimal die Kugel ins Tor.

Mit diesem Selbstvertrauen fuhren wir am 25.01.2020 nach Gevelsberg, wissend das wir 
die Außenseiter sind, da Gevelsberg bis dato nur zwei Begnungen verloren hat.
Zudem war unser Trainer Detlev Nebert verhindert, der allerdings von unserer Co-Traine-
rin Michelle Pleuger hervorragend vertreten wurde. Zu verkraften hatten wir auch unsere 
verhinderte „Krake“ Franziska Lukowski.
Nichts desto trotz drehten wir gleich zu Beginn auf und folgten Lorena Lange, die das 
Tempospiel bestimmte und Druck nach Vorne machte. Leider folgten einige Fehlpässe, 
so dass die Gastgeber bis zum 5:5 (14.) stand hielten. 
Doch mit den passenden Worten von unserer Co-Trainerin setzten wir uns bis zur Halb-
zeit mit 7:15 ab. 
Nach Wiederbeginn ließen wir viele Chancen liegen und haben unsere Keeperin mit der 
lückenhaften Deckung im Stich gelassen. Somit brachten wir Gevelsberg zurück ins 
Spiel. Bis zum 21:23 (55.) durfte der Gastgeber noch von einer Wenden träumen, doch 
dann machten Lange und Murat den Deckel zu und wir konnten zwei weitere Punkte 
nach Hause bringen.
Zu verkaften haben wir eine Blaue Karte gegen Tucge Murat. Als unsere Linkaußen mehr-
fach gefoult wurde und schmerzerfüllt aufrschrie, wertete der Schiri das als Schauspie-
leinlage und schickte Murat für 2 Minuten auf die Bank. In einer Kurzschlussreaktion 
zeigte Sie unserer Bank was Sie davon hielt und machte den „Schiebewischer“ und 
kassierte somit die Blaue Karte. 

Am 08.02.2020 folgt das Heim-Derby gegen HTV Hemer. Seid dabei und unterstützt uns 
um 16:00 Uhr am BGL. 
Wir freuen uns auf Euch!
HSG OLÉ

Durchwachsener Start ins Jahr 2020

Zum ersten Spiel im neuen Jahr gibt es nicht viel zu berichten – ging es doch 35:9 
für die HSG Lüdenscheid aus. Die Zweite aus Ferndorf war in allen Bereichen 
überfordert und konnte nie näher als auf fünf Tore ran kommen. Hervorzuheben ist 
vielleicht noch, dass Anna von Oepen in der zweiten Halbzeit gerade mal zwei Ge-
gentreffer kassierte – ein guter Einstand für den Neuzugang aus Schalksmühle. Die 
Ferndorfer waren zu diesem Zeitpunkt allerdings auch schon mit ihrer Kondition 
am Ende und konnten vor allem Lena Wortmann, mit zwölf Toren die erfolgreichste 
Schützin, nichts mehr entgegen setzen. 

Ungleich interessanter war schon vor Anpfiff die zweite Partie gegen die HSG Len-
nestadt-Würdinghausen. Das Hinspiel ging deutlich zu Gunsten der Lüdenschei-
der aus, aber: Lennestadt hat in der Woche vor der Partie dem Tabellenführer aus 
Altena einen Punkt abgeluchst. Und tatsächlich zeigten die Hausherrinnen von 
Beginn an, dass der Punktgewinn kein Zufall war und gingen schnell in Führung 
– nach dreizehn Minuten stand es 6:3 für Lennestadt. Dass diese Führung nicht 
deutlicher ausfiel lag einzig und allein an Ann-Cathrin Kahlert im Tor, die zahlreiche 
Bälle parierte und die Lüdenscheiderinnen im Spiel hielt. Dann kam die Wende: Die 
Deckung stand plötzlich stabil und auch im Angriff agierte die Sieben von Thors-
ten Düllmann deutlich druckvoller. Innerhalb von vier Minuten konnte nicht nur der 
Ausgleich erzielt, sondern eine komfortable 5-Tore-Führung zur Halbzeit erspielt 
werden. 

Die zweite Halbzeit verlief weniger erfreulich. Die Abwehr ließ wieder nach, im An-
griff kam es zu zahlreichen unnötigen Ballverlusten, klare Torchancen blieben un-
genutzt. Ganze vierzehn Minuten lang fiel kein einziges Tor für die Lüdenscheiderin-
nen und Lennestadt konnte sich mit drei Zählern absetzen.  Dann der dramatische 
Schlussspurt: Dank der Tore von Xenia Vasen und Alina Kammler waren dieLüden-
scheiderinnen wieder dran.Lennestadt musste eine Zwei-Minuten-Strafe hinneh-
men, was die Düllmann-Sieben sogleich mit dem Ausgleich bestrafte. Elf Sekun-
den vor Schluss dann ein Sieben-Meter für Lüdenscheid. Alina Dalchow, die über 
Nerven aus Stahl verfügen muss, versenktesouverän zur Führung. Der Trainer aus 
Lennestadt nahm daraufhin eine Auszeit, um seine Mannschaft auf den letzten 
Angriff einzustimmen – es blieben acht Sekunden. Acht Sekunden Chaos, wie sich 
zeigen sollte. Die Zeitnehmerinnen hatten die Uhr nicht im Griff, die Schiedsrichter 
mussten die verbliebenen Sekunden selbst im Blick haben. So viel vorweg: Das 
hat nicht geklappt. Lennestadt spielte einen temporeichen Angriff, legte auf Außen 
ab. Die Lüdenscheider Abwehr hat hier geschlafen: Die Spielerin kam völlig frei 
zum Wurf, stand dabei aber zum einen deutlich im Kreis und schloss zum anderen 
erst nach den verbleibenden acht Sekunden ab. Doch der Treffer zählte. 
Endstand: 19:19. 
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Das HSG - Jugendspielfeld III
Saison 2019/2020

Wieder einmal kann euch die HSG Lüdenscheid fünf neue Gönner vorstellen:

Ritter am Markt ist als Sponsor bei der HSG neu vertreten. Eine neue Anzeige im 
HSG Aktuell, sowie eine neue Bandenwerbung geben uns in der schweren Zeit 
weiter Rückendeckung. Vielen Dank an den Inhaber Stefan Regus für die  super 
Hilfe, die HSG Lüdenscheid wieder nach vorne zu bringen!

Regional geht es auch weiter mit dem zweiten neuen Sponsor.
Unser interims „Oberhaupt“ Peter Werner und der gefährlichste Torschütze Phil 
Lausen konnten mit der Radolid Thiel GmbH einen neuen Partner finden. 
In welcher Form wir Unterstützung erhalten erfahrt ihr in naher Zukunft. 
Also bleibt gespannt. 

Speziell für die 1.Damen gibt es auch Neuigkeiten:
Saitensprung-MK vertreten durch Armin Sprung hat neben einem Banner für das 
BGL auch neue Team-Pullis gesponsort. 
Des Weiteren gibt es auch Unterstützung vom BIER Projekt Lüdenscheid und der 
Firma GlühTec aus Schalksmühle.

Vielen Dank an alle neuen Partner der HSG!!



Parkstr. 70
58509 Lüdenscheid
fon: 02351 - 919090
e-Mail: post@harald-braunheim.de
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Die HSG- News Herzlichen Dank !!
Die HSG Lüdenscheid bedankt sich herzlich bei den Sponsoren für die 

Unterstützung!
Ein Vereinsleben nur mit den Beiträgen der Mitglieder zu bewältigen ist 
schon lange nicht mehr möglich, daher sind wir auf unsere Sponsoren 

und andere Gönner angewiesen.

Liebe Gäste und Mitglieder, bitte berücksichtigt bei euren Einkäufen 
oder Auftragsvergaben unsere Sponsoren, die unseren Verein so toll 

unterstützen!

Besten Dank

Peter Werner

Am 26.01.2019 hatten wir ein Spiel gegen die Nachbarn aus Hohenlim-
burg.

Gespielt wurde in der Sporthalle Bergstadtgymnasium.
Wir mussten natürlich nachlegen. E-Jugend und D-Jugend haben ge-
wonnen und wir wollten uns selber beweisen, dass wir es noch können.
Von der ersten Minute an, war es ein ausgeglichenes Spiel. Beide Mann-
schaften konnten sich nie irgendwie absetzen. Wir gingen mal mit einem 
Treffer in Führung und mal  der Gast.
Bis zur Pause schaffte es Hohenlimburg mit einem Treffer zu führen. Das 
Spiel blieb bis zur 34 Minute offen, dann macht sich die gute Kondition 
von unseren Mädels bemerkbar.
Jetzt konnten wir mal mit drei Treffern in Führung gehen und so schafften 
wir es unseren Heimsieg mit 26:21 . Ein großes Lob an die Mannschaft 
gut gekämpft
 
Tor.: Amelie
Johanna(4), Sophie(2), Eysan, Enya(2), Fabienne(1), Jule(6), Loe(12, Sin-
ja, Allegra, Hannah, Imke
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Heute stellen wir euch jemanden vor, auch vor einiger Zeit sein 
blau-gelbes Herz gefunden hat und auch als DJ sehr bekannt ist.

Unser Jens Ritthaler, besser bekannt als DJ Sven Jensthaler oder 
auch einfach Ritti.

Zum Handball ist Ritti vor ca. 15 Jahren durch seine Freunde gekommen. 
Eigentlich war sein Plan, erfolgreicher Fußballer zu werden, doch als er dann 
plötzlich seine zwei linken Füße entdeckt hat, wurde es dann doch Handball. Aber nun ist er 
auch sehr froh, dass es doch nicht zum Super-Kicker gereicht hat. Seine Künste am Ball zeigt er 
dann doch zwischendurch beim Aufwärmen. 
Insgeheim sind wir aber alle froh, wenn die Fußball-Einheit vorbei ist und es keine Knoten in 
Ritti`s Beinen gibt :-)

Zur HSG Lüdenscheid ist Jens durch seinen ehemaligen Plettenberg-Werdohl-Gefährten, Dennis 
Broscheit gekommen und durch die Möglichkeit einmal in einer höheren Spielklasse zu spielen.
Ich würde sagen, Ziel erreicht Ritti :-)

Mittlerweile kann er zur HSG nur sagen:“Echt der Hammer!“, ja Ritti, dass bist du auch. Sein Ziel 
ist in dieser schweren Saison die Klasse zu halten und sich dann für weitere Saisons in der Liga 
zu etablieren. Hier drücken wir dir natürlich die Daumen. Im Spiel begeistert Jens durch seine 
Schnelligkeit und seine unorthodoxen Spielweisen.

Intern wird er auch „weißer Kenianer“ genannt. Warum ? Tja, geht gerne mal im ihm Laufen. Ihr 
werdet es sehen. Ihn nicht, weil er so weit weg ist. 

Aktuell ist Jens eine ganz wichtige Stütze für den Verein, denn er ist der Trainer der B-Jugend. 
Hier will er den jungen Hüpfern schon früh vermitteln, was zum „perfekten“ Spiel gehört und wel-
che Attribute man für eine super Karriere braucht. An dieser Stelle einen großen Dank für diese 
sensationelle Hilfe für den Verein und unsere Zukunft. 

Beim Training freut sich Ritti auf jede Laufeinheit, doch auch das Werfen darf nicht zu kurz kom-
men. Er ist einer der Sorte, der lieber die Dinger mit Schmackes reinhaut, anstatt die kniffligen 
Dreher hau versuchen. 

Nach dem Training dann, trinkt er öfters Bier, doch zum entspannen gönnt er sich dann gerne 
auch einmal ein Glas Whisky und am liebsten eine Pizza mit Schinken, Salami und Tunfisch. 
Da er meistens erst nach 0 Uhr ins Bett geht, nascht er dann auch zwischendurch mit seiner 
Freundin ein paar Nie Nac´s. 

Noch ein paar interessante Fakten zu DJ Sven Jensthaler:
seine Top-3-Internetseiten sind Facebook, Instagram und boooking.com. Ja richtig gelesen :-) 
Zum perfekten Erholen fährt Jens oft mit seiner Freundin ins Spa um sich bei Wellness-Behand-
lungen so richtig verwöhnen zu lassen.
Außerdem ist Ritti einer der Spaß-Stützen im Team, ohne ihn, würde etwas fehlen.

Danke Jens, für deine Unterstützung im Verein, deinen Beitrag 
im Team, als „Alter-Hase“, Spaß-Kanone und Vorbild für die jungen
Spieler. Trotz des kleinen Bäuchleins, bist du fit auf den Punkt und 
kannst locker mithalten.

Bleib so wie du bist und hoffentlich sehen wir dich noch sehr lange 
im blau-gelben HSG Lüdenscheid Trikot. Ritti Olé

Die neuen HSG Lüdenscheid Dauerkarte sind da!

Ab sofort könnt ihr die neuen Dauerkarten für die Handball-Saison 2019/2020 erwerben.
Damit könnt ihr euch alle Heimspiele der HSG Lüdenscheid anschauen, egal ob Damen oder 
Herren! 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder einen leckeren Partner für alle Dauerkartenbesitzer gefun-
den - Extrawurst!
Mit dem 15% FanBonus bei Extrawurst in Lüdenscheid, lohnt sich die Dauerkarte der HSG Lü-
denscheid gleich doppelt!

Sichert euch jetzt die exklusive Eintrittskarte für alle Heimspiele - einfach am Kartenverkauf am 
Eingang nachfragen. Das sind die aktuellen Preise:

Erwachsene (ab 18 Jahre)				    - 40,- €

Rentner, Schwerbehinderte, Studenten
Arbeitslose, BFD, Angehörige Spieler/innen
der Senioren- und Jugend-Mannschaften		  - 25,- €

Eigene Seniorenspieler/innen				    - 10,- €

eigene Kinder-/Schüler-/Jugendspieler/innen	 -   5,- €


